
Wieder eine ideologische Diktatur? Eine Öko-Diktatur?

Gesundheit lernt man, vor allem im Alter, erst dann richtig zu schätzen, wenn man

krank ist. 

Der durch unsere fleißigen Väter geschaffene einmalige Wohlstand in Deutschland

ist der heutigen Generation so selbstverständlich, dass sie „Ökologie statt Ökonomie“

wollen,  eine  Politik  der  Geldvernichtung  (Inflation),  der  Deindustrialisierung,  der

wirtschaftlichen Enteignung (Heizung, Dämmung), der Sprachverhunzung (Gender),

des Ersatzes der eigenen Bevölkerung und Kultur durch fremde Bevölkerung und

Kulturen,  des  Kampfes  gegen  Leistung  durch  Bezahlung  der  Nichtleistung

(Bürgergeld) und immer mehr Einschränkungen der privaten Freiheit durch staatliche

Verbote im Namen einer neuen herrschenden Jünger-Ideologie dulden. 

Auch die Nazis hat man ursprünglich nicht ernst genommen, bis sie plötzlich die

Macht  errungen,  Diktatur  errichtet  und  unwiederbringlichen  Schaden  angerichtet

hatten.

So  haben  wir  auch  in  der  freiesten  Demokratie,  die  wir  je  hatten,  die  grünen

Ideologen viel zu lange als irreale Phantasten, „Ökospinner“ und als ungefährlichen

„Preis einer Demokratie“ angesehen, bis deren Machtergreifung 2021 die Koalition

dirigierte und sogar die CDU grün umgefärbt hat. 

Die grüne Welle kam aus hunderten von durch amerikanische Milliardäre bezahlten

Denkfabriken, NGOs, Weltorganisationen (WHO, Weltwirtschaftsforum u.a.), bis sie

sich  als  die  westliche  Welt  beherrschende  Doktrin  erst  mit  dem  Ziel  der

Globalisierung und dann mit dem „Great Reset“1 als gesellschaftliche, politische und

schließlich auch wirtschaftliche Idee durchgesetzt hat.

Obwohl  ihre  Urheber  offen  geschildert  haben2,  dass  sie  statt  Wachstum  eine

Reduzierung  der  Menschheit  der  Welt  wollen,  eine  drastische  Verminderung  des

Wohlstandes  der  Menschen,  um  damit  angeblich  eine  Überhitzung  der  Welt  zu

verhindern (Klimawende), dass sie wegen des Ressourcenverbrauchs die Industrie

und  vor  allem  den  Verkehr  strangulieren  wollen  oder  dass  sie  sogar  die
1 So auch Klaus Schwab in seinem Buch “Covid-19: The Great Reset“, 2020
2 Vgl. „The Great Reset“, wie zuvor
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Lebensvoraussetzungen  der  Menschen  wie  Wärme,  Lebensmittelproduktion,

Tierhaltung oder  Individualverkehr  abschaffen  wollen,  um das  angeblich  die  Welt

zerstörende  CO2-Abgas  zu  verhindern3,  finden  sie  damit  gesellschaftliche

Zustimmung und politische Mehrheiten.

Mit Hilfe des Weltgroßkapitals und der von ihm finanzierten und gesteuerten Presse

wurde  in  der  ganzen  Welt  ein  grün-ideologisches  Denken,  grüne  Politik,  eine

„ökologisch gesteuerte Gesellschaft“ und eine „grüne Wirtschaft“ verbreitet. Seit die

grünen Ideologen nun in Deutschland 2021 an die Macht gekommen sind, wird auch

mit  staatlichem  Diktat  und  staatlichen  Verboten  zunehmend  „die  Wende“

durchgesetzt,  wobei  sich  die  deutschen  Grünen  trotz  unseres  verschwindenden

Anteils (1,76 %) an der grünen Weltproblematik als Vorreiter einer klimasteuernden,

naturverändernden,  unsere  Zivilisation  und  Kultur  verändernden,  von  der

individuellen Freiheit zum kollektiven Zwang übergehenden Politik sehen. 

Das „Land,  in  dem wir  leben“  darf  unter  Strafandrohung nicht  mehr Nation  sein,

sondern nur noch „die in unserem Lande lebende Bevölkerung“4. Mit Deutschland

und der deutschen Bevölkerung wollen die Grünen schon seit Fischer nichts mehr zu

tun haben5. Wer etwa behauptet, dass wir „alten weißen Männer“ Deutschland nach

dem Kriege  wiederaufgebaut  hätten,  wird  sofort  als  „Rassist“  in  die  rechte  Ecke

gestellt  und  diffamiert.  Die  Gastarbeiter  und  Immigranten  hätten  Deutschland

angeblich  aufgebaut,  weiß  die  Jugend  zu  behaupten,  die  dies  selbst  gar  nicht

miterlebt  hat.  Oder  wer  nachweist,  dass  die  grüne  Öko-Bewegung  vom

amerikanischen  Großkapital  bezahlt  und  gesteuert  wird,  ist

„Verschwörungstheoretiker“  mit  der  Folge  seines  gesellschaftlichen  Ausschlusses.

Wer  gar  seine  Familie,  sein  Umfeld  und  seine  Heimat  vor  ausländischer

Völkerwanderung  bewahren  möchte,  ist  plötzlich  rechtsextrem,  Rassist  und

Antisemit. 

Hierbei zeigt sich, wie wirksam die deutsche Bevölkerung nach dem letzten Weltkrieg

umerzogen  worden  ist  mit  Selbsthass,  Schuldgefühl  und  Sehnsucht  nach

Fremdbestimmung.  Da  die  grüne  Partei  nur  eine  Minderheit  deutscher  Wähler
3 Obwohl Deutschland nur 1,76 % des Welt-CO2-Ausstoßes hat, einen so unbeachtlichen Anteil, den 
z. B. China jährlich alleine als Zunahme aufweist bei schon 38,6 % Gesamtausstoß
4 So Merkel und ihre Anhänger in allen Altparteien
5 Baerbock, Habeck usw.

2



mobilisieren kann (14 %), hat sie die Grenzen für alle Armen, Gescheiterten oder

Queeren in der Welt geöffnet, damit regionale Zuwandermehrheiten bei uns Bürgern

und  Wählern  geschaffen,  um auf  diese  Weise  mit  der  Zeit  grüne Mehrheiten  zu

bekommen6.

Nicht erst seit der Ampelregierung sorgt die deutsche Bundesregierung nicht mehr

für  Freiheit,  Selbstverantwortung  und  Eigentum  der  deutschen  Wähler,  sondern

überträgt immer mehr Souveränitätsrechte aus unserer demokratischen Gestaltung

an ein nicht gewähltes, sondern wie im Ostblock „ernanntes“ Politbüro, welches die

Macht  in  Europa  immer  mehr  zentralisiert,  mit  einer  Bürokratie  von  31.000

steuerfreien  Funktionären  unablässig  reguliert  und  damit  inzwischen  schärfer  als

jede nationale Regierung in das Leben und die Umwelt der Menschen eingreift. 

Inzwischen  erkauft  sich  das  EU-Politbüro  die  Zustimmung  der  südeuropäischen

überschuldeten  Mitgliedsländer  durch  immer  höhere  Hilfszahlungen,  durch  immer

größere Zweckschulden7, die betrügerisch als Vermögen-Fonds dargestellt werden,

für die es aber keinerlei Rückzahlungsquellen8 und nicht einmal Rückzahlungspläne

gibt. So ist das ursprüngliche dem Wettbewerb dienende Europa zur Bestechungs-,

Haftungs-  und  Schuldenunion  geworden,  sind  Kompetenzen  und

Souveränitätsrechte  dem  nationalen  Wähler  entzogen  und  in  einer  von  der

internationalen Hochfinanz gesteuerten Zentralorganisation konzentriert worden.

Wem der Wähler nach der Wahl „egal“ ist (Baerbock), der hat auch bei der Ausübung

der politisch erreichten Macht keine Hemmungen mehr. Die Grünen haben innerhalb

eines  Jahres  ihre  „Ministerien“  gesäubert  und  10.000  meist  unqualifizierte

Parteigenossen - meist ohne Ausschreibung - in die lukrativen Beamtenstellungen

geschleust.  Die  Familienversorgung  Habeck  ist  prominentes  Korruptionsbeispiel

dafür.

Auch über die öffentlichen Finanzen ist die Ampelregierung hergefallen wie Räuber

über eine erbeutete Schatztruhe und verteilen alles, was sie finden an rote und grüne

Organisationen,  Denkfabriken  und  in  „grüner  Außenpolitik“  an  ökologische,

6 Dies hat Fischer schon als Programm verkündet 
7 Corona-Schulden, Green Deal-Schulden, „Wiederaufbaufonds“ usw. 
8 Außer den Beiträgen der Mitgliedsländer, die EU hat nämlich kein eigenes Besteuerungsrecht 
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feministische, sozialistische und „antirassistische“ Organisationen überall in der Welt,

während im eigenen Land ein Drittel der Brücken marode sind, die Schulen verrotten,

die Infrastruktur zerfällt und die unterste politische Einheit der Gemeinden die von

den  Sozialleistungen  der  Regierung  angelockten  Immigrantenmassen  nicht  mehr

versorgen können. Oben fliegt das Geld heraus und unten reicht es nicht mehr. Und:

oben wird befohlen, was an der Basis ausgebadet werden muss.

Keine  Regierung  hat  gegenüber  ihren  Bürgern  und  Wählern  solche

Rücksichtslosigkeit  bewiesen wie die derzeitige, welche mit  Zwang, Verboten und

Kontrollen rücksichtslos in die Freiheit (Lockdown), das Leben (Impfdruck), in das

Eigentum  (wirtschaftliche  Immobilienenteignung,  Öko-Reduzierung  der

Landwirtschaft,  Verbot  von  Verbrennerautos  u.a.),  in  unseren  Lebensstandard

(Ökologie  statt  Ökonomie),  in  unsere  Kultur  und  Werte  (Zwangssexualerziehung,

Sexualdiversifizierung, Kampf gegen Familien, Wohlfühl- statt Leistungsschule, Multi-

Kulti, Zwangsgendern) eingreift. 

Entgegen aller demokratischen Grundsätze, dass die Macht vom Volke ausgeht und

den Politikern nur im Namen und Interesse des Volkes vorübergehend anvertraut

werden  dürfte,  werden  die  machtausübenden  Politiker  auf  allen  Stufen  immer

selbstherrlicher  und  rücksichtsloser  gegenüber  den  Wählern  und  ihre

Machtausübung immer diktatorischer. Die liberale Demokratie der 1960er bis 1980er

Jahre  haben  wir  nicht  mehr.  Sie  ist  durch  Zentralisierung,  Bürokratisierung  und

ideologischen Umgestaltungseifer von einer dienenden Politik für die Menschen zu

einer selbstherrlichen Politik über die Menschen geworden.

Je mehr aber die Zentralgewalt herrscht, desto mehr zerfließt die Demokratie. 

Wenn  Ideologen  die  Staatsgewalt  kapern  und  die  Bürger  dirigieren,  formen  und

kontrollieren wollen, entsteht Diktatur. 

Die Öko-Diktatur ist nicht besser als eine sozialistische oder nationalistische. Wie bei

früheren Ideologien wird auch Umweltrausch und die Öko-Angst erst vergehen, wenn

die Menschen die Folgen direkt und bitter fühlen müssen. 
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